
 
 

 
 

 
 

 
 

 

Kursinhalte: 
 

• Entwicklungsphasen und Unfallverhütung 
 

• Kita-spezifische Rechtsgrundlagen   
(Haftungsfragen, Medikamentengabe) 
 

• Rettungskette, Basismaßnahmen 
 

• Bewusstseinsstörungen 
 

• Atem- und Kreislaufstörungen 
 

• Herz-Lungen-Wiederbelebung.  
 

• Versorgung von Verletzungen 
 

Kurspreise: 
 
Kommunale Kitas: 
Die Teilnehmergebühren für alle Mitarbeiter/-innen 
werden nach vorheriger Antragstellung von der 
kommunalen Unfallversicherung Bayern 
übernommen.   
 

Kitas in freier Trägerschaft: 
Die Teilnehmergebühren für 1 Mitarbeiter/-in pro 
Gruppe + 1 Ersthelfer pro Kita werden nach 
vorheriger Antragstellung von der Bayer. 
Landesunfallkasse übernommen sofern die Kinder 
dort versichert sind. Kosten für nicht geförderte 
Teilnehmer/-innen sind vom Kindergartenträger zu 
übernehmen bzw. die Kostenübernahme kann im 
Rahmen der Ersthelferfortbildung bei der BGW 
beantragt werden. 
 

Die Anträge bereiten wir gerne für Sie vor. 
 

Kosten für den Kindergarten: 
für geförderte Teilnehmer/-innen € 00,00 
für nicht geförderte Teilnehmer/-innen € 33,90 
Zusatzleistungen nach Absprache ab € 40,00 
(wird bei mehreren teilnehmenden Kitas 
entsprechend der Teilnehmerzahl aufgeteilt) 
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Herzlich Willkommen 
 
 

Auf den folgenden Seiten erfahren Sie alles 
 über unsere Kursangebote zu 

Erste-Hilfe in Bildungs- und 
Betreuungseinrichtungen 
für Kinder (nach DGUV-Vorschrift) 
 
Fragen zu diesem Kurs und allen  
anderen Kursveranstaltungen sowie 
Anmeldungen richten Sie bitte an folgende 
Telefonnummer: 
 

08171- 488 630 
 
 

oder 
 
 

per Fax: 
 

08171 – 488 631 
 
 

oder 
 
 

per e-mail: 
 

eh-service@t-online.de 
 

 
 
 
 
 
 
 

Kursort:                                         
 

Wir bieten diesen Kurs auf Anforderung in 
öffentlichen wie privaten Kindergärten, Krippen 
und Schulen in den Landkreisen Bad Tölz-
Wolfratshausen, Fürstenfeldbruck, Garmisch-
Partenkirchen, Landsberg, Miesbach, München, 
Starnberg, Weilheim-Schongau und in München-
Stadt an. 
 
Gerne kommen wir auch zu Ihnen. 
 
 
 

Kursbeschreibung: 
 
 

 Die Erste-Hilfe Schulung in Bildungs- 
und Betreuungseinrichtungen für Kinder 
fokussiert sich auf die Vermittlung 
lebensrettender Maßnahmen und einfacher 
Maßnahmen an Kindern und Erwachsenen bei 
Unfällen und medizinischen Notfällen. 
 
Je nach Zielgruppe (Krippe, Kita, Hort, 
Grundschule) können Themenbereiche 
schwerpunktmäßig behandelt werden. 
 
Gemäß der DGUV-Vorschrift 1 muss pro 
Kindergartengruppe mindestens ein 
ausgebildeter Ersthelfer vorhanden sein. 
 
Die Themeninhalte orientieren sich an den 
Vorgaben der öffentlichen Unfallversicherungs- 
Träger. 
  
 
 

Erste-Hilfe Kenntnisse sind nicht schwer zu 
erlernen und Sie können sie im Notfall ohne viele 
Hilfsmittel schnell durchführen. Voraussetzung 
dafür ist, dass Sie sich bereits vorher mit den 
wichtigsten Grundlagen der Notfallbehandlung 
beschäftigt haben. 
 
Sie werden für das Erkennen von 
lebensbedrohlichen Situationen sensibilisiert 
und mit den Sofortmaßnahmen vertraut gemacht. 
 
Absicherung, Rettung aus einem 
Gefahrenbereich, Notruf, psychische Betreuung, 
verschiedene Lagerungsarten und Reanimation  
unter Einbeziehung eines Defibrillators (AED) 
gehören ebenso zu den Ausbildungsinhalten wie 
die Wundversorgung und Maßnahmen zum 
Wärmeerhalt. Die Kursinhalte werden theoretisch 
besprochen und praktisch geübt. Dafür stehen 
mehrere Reanimationspuppen zur Verfügung. 
 
Der Kurs macht Sie mit den lebensrettenden 
Sofortmaßnahmen vertraut, damit Sie in 
Notfallsituationen die entscheidenden 

Erstmaßnahmen durchführen können. 
 

Kursdauer: 
 

 
9 Unterrichtseinheiten zu je 45 Minuten 
 

 

Zielgruppe:                                         
 
Erzieher(innen) 
Kinderpfleger(innen) 
Tagespflegepersonen 
Lehrkräfte an Grundschulen 
 


